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Zwerg vor Schule gesichtet – Polizei gibt Entwarnung 
 
Görlitz, Nikolaivorstadt 
01.03.2024 
 
In den vergangenen Tagen sind in den sozialen Netzwerken und 
Messengerdiensten verschiedene Warnmeldungen über einen als 
Zwerg verkleideten Mann herumgegangen. Er soll Kinder vor der 
Nikolaigrundschule angesprochen und Süßigkeiten angeboten 
haben. 
 
Das Polizeirevier Görlitz nahm die Ermittlungen auf und fand 
heraus, dass es eine 16-jährige Schülerin war, welche die Kinder 
gesehen hatten. Die Jugendliche war im Rahmen einer 
Themenwoche in ihrer Schule tatsächlich als Zwerg verkleidet und 
an der Grundschule vorbeigegangen. Ein Ansprechen der 
Grundschüler hat jedoch nicht stattgefunden. 
 
Die Polizei möchte mit dieser Nachricht besorgte Eltern und Kinder 
beruhigen. Wir bitten außerdem darum, die entsprechenden 
Meldungen nicht weiter zu verbreiten, um keine Ängste zu schüren. 
Zudem bitten wir, bei verdächtigen Wahrnehmungen Ihr 
nächstgelegenes Polizeirevier zu informieren und auf 
Warnmeldungen zu verzichten. Die Polizei wird in Zusammenarbeit 
mit den jeweiligen Schulen die Eltern bei entsprechenden 
Verdachtsmomenten informieren. 
 
Die zuständigen Bürgerpolizisten haben bereits die Schule 
aufgesucht und Gespräche mit Lehrern, Kindern sowie Eltern über 
die Geschehnisse geführt. (al) 
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